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Kolumbien: Offensive gegen FARC
gefordert
Bogotá. Kolumbiens Präsident Alvaro Uribe hat den neuen Armeechef Oscar
González bei dessen Ernennung zu einer Offensive gegen die FARC-Rebellen
aufgefordert. Uribe machte General González am Donnerstag (Ortszeit) zum
Nachfolger des vor zwei Tagen zurückgetretenen Mario Montoya. Bei der
Zeremonie in der Hauptstadt Bogotá sagte der Präsident, daß die Armee unter
der neuen Führung die verbleibenden Anführer der FARC schnell fassen müsse.
Montoya hatte seinen Rücktritt erklärt, nachdem in der vergangenen Woche 27
teils ranghohe Militärs in einem Skandal um illegale Hinrichtungen entlassen
worden waren. Den Entlassenen wird vorgeworfen, junge Menschen aus
Armenvierteln entführt und getötet zu haben. Die Leichen der Verschleppten
sollen sie anschließend als im Kampf getötete Rebellen der linksgerichteten
FARC-Guerilla präsentiert haben, um so die Bilanz ihrer Einheiten im Kampf
gegen die Rebellen aufzubessern. (AFP/jW)
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